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FreiburgDienstag, 28. April 2026
Freiburger Nachrichten

Freiburg  Früher, da war viel- 
leicht nicht alles besser, die Be- 
rufsbildung aber klarer struktu- 
riert – erinnert sei an eine re- 
lativ feste Zahl «Biga-anerkann- 
ter Berufe» («Bundesamt für In- 
dustrie, Gewerbe und Arbeit», ei- 
ne Vorstufe des heutigen Seco)  
und vor allem deutlich verbindli- 
cher. Wer einen Beruf ergriff, na- 
mentlich einen handwerklichen,  
konnte darauf bauen, dass ihm  
seine Fähigkeiten, wenn gerade  
nicht eine Lebensstelle, dann aber  
doch immerhin eine längere Wei- 
le lang eine gewisse Sicherheit  
gewährleisten konnten.

Heute ist das anders. Der  
Staatsrat bringt die veränder- 
te Situation in seiner Mitteilung  
zur Totalrevision des Berufsbil- 
dungsgesetzes auf den Punkt. Der  
Arbeitsmarkt befinde sich in ei- 
nem Umbruch. «Die Digitalisie- 
rung, die zunehmende berufli- 
che Mobilität und die demografi- 
sche Entwicklung» seien Heraus- 

forderungen. Und zwar für bei- 
de Seiten, die Erwerbstätigen wie  
auch die Unternehmen. Als Re- 
aktion auf diese fundamentalen  
Veränderungen hat das kantona- 
le Berufsbildungsamt die Geset- 
zesrevision angestossen. Die ers- 
ten Reaktionen im Rahmen der  
Vernehmlassung letztes Jahr sei- 
en erfolgreich gewesen, hält der  
Staatsrat fest.

Die neue Regelung basie- 
re auf dem nationalen Leitbild  
2030 für die Berufsbildung. Im  
Vordergrund stehen dabei die  
Förderung des lebenslangen Ler- 
nens als Prinzip, ein flexibleres  
Bildungsangebot und eine hö- 
here Attraktivität für die Berufs- 
bildung. Dabei habe die Revi- 
sion nicht nur die eigentliche  
berufliche Ausbildung, sondern  
in erhöhtem Masse auch die  
Weiterbildung und die höhere  
Berufsbildung im Fokus.

Durchgehend zweisprachig
Ein zentrales Element der Reform  
ist der Ausbau der Zweisprachig- 

keit. Schon jetzt gebe es zweispra- 
chige Lehrgänge und Kurse in den  
Berufsfachschulen. «Das Prinzip  
eines gleichwertigen Bildungsan- 
gebots in beiden Sprachen wird  
gesetzlich verankert», betont der  
Staatsrat. Ausserdem wolle der  
Kanton die Mobilität von Ler- 
nenden und Absolventen sowohl  
zwischen den Kantonen als auch  
international fördern. Das sei  
nicht nur für den Berufsnach- 
wuchs ein Gewinn, sondern über  
die Förderung der Innovation  
auch für die Unternehmen.

Um die Ziele zu erreichen,  
müsse der Kanton seine Struk- 
tur und Abläufe der Berufsbil- 
dung neu aufstellen. Abschlies- 
send betont der Staatsrat die  
grosse Bedeutung der bedarfsge- 
rechten beruflichen Ausbildung  
und gerade der Weiterbildung  
im Umfeld des zunehmenden  
Fachkräftemangels und des ra- 
schen technologischen Wandels.  
Der Druck durch den demogra- 
fischen Wandel beschleunige die  
Entwicklung zusätzlich.

Fahrettin Calislar

Die Berufsbildung musste früher (das Bild zeigt eine angehende 
Möbelschreinerin im Jahr 2003) andere Anforderungen erfüllen, 
als sie heute muss. Symbolbild: Keystone

Damit der Berufsnachwuchs 
das Richtige für die Zukunft lernt
Der Kanton Freiburg überarbeitet sein Gesetz zur Berufsbildung. Die Revision ist eine Reaktion auf grundlegende Veränderungen 
in der Berufswelt. Im Vordergrund stehen Anpassungen an die veränderten Anforderungen an die berufliche Ausbildung.

«Das Prinzip 
eines 
gleichwertigen 
Angebots in 
beiden 
Sprachen wird 
gesetzlich 
verankert.»

Staatsrat
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
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Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Montag, 27.4. bis 
Samstag, 2.5.26

Ab Mittwoch

Agri Natura 
Kartoffeln
festkochend, Schweiz, 
Tragetasche, 2 kg

Buitoni  
Pizza Creazione
Prosciutto, 435 g

Caprice des Dieux
200 g

Chirat 
Essiggemüse
div. Sorten, z.B. 
Gurken, 215 g

Dar-Vida
div. Sorten, z.B. 
Thymian & Salz, 
2 x 184 g

Emmi  
Vollrahm UHT
2 x 500 ml

Felix
div. Sorten, z.B. 
Party Mix Seaside, 200 g

Lindt Pralinés
div. Sorten, z.B. 
Lindor Kugeln Milch, 200 g

Maga
div. Sorten, z.B. 
Color Gel, 2 x 18 WG

Hass Avocados
Herkunft siehe Etikette, Stück

Suttero 
Pouletfilet Asia
per 100 g

Tempo WC-Papier
div. Sorten, z.B. 
Premium weiss, 3-lagig, 30 Rollen

Volg  
Cookies Classic Choco
200 g

Volvic
Grüntee Minze, 
6 x 1,5 l

Agri Natura 
Schweins- 
steak
mariniert,  
per 100 g

Evian  
Mineralwasser
ohne Kohlensäure,  
6 x 1,5 l

Caswell  
Chardonnay
California, USA,  
75 cl, 2024

Coca-Cola
Dose, 0,33 l

Freixenet  
Prosecco DOC
Extra Dry, 75 cl

Head & Shoulders 
Classic Clean
250 ml

Le Parfait
div. Sorten, z.B. 
Original, 2 x 200 g

Signal  
Anti-Caries
3 x 125 ml

Thomy  
Tomatenpüree
2 x 300 g

Wasa  
Knäckebrot
div. Sorten, z.B. 
Original, 205 g

5.10
statt 7.80

Pringles
div. Sorten, z.B. 
Sour Cream & 
Onion, 2 x 185 g

6.30
statt 7.90


